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Spannendes Viertore-Derby 
in der Schach-Verbandsliga 

 
 
NEUBRANDENBURG. Die Viertorestadt erlebte ein spannendes Derby in der 
SchachVERBANDSLIGA: Aufsteiger Eintracht Neubrandenburg lieferte dem Favoriten SG 
Güstrow/Teterow einen spannenden Kampf und hatte durchaus Chancen, wenigstens ein 
Unentschieden zu erzielen. Dank der RoutiniersArmin Waschk, Gerd Dettmann und Lutz 
Ebert siegte am Ende jedoch Güstrow/Teterow mit 5:3. Für Neubrandenburg siegte Horst 
Prüsse. SAV Torgelow landete den ersten Sieg und bezwang durch Partiegewinne von Ruben 
Lehmann, Philipp Maßloch und Alexander Kasel Warnemünde mit 5:3. 
 
Die Spielgemeinschaft Waren/Malchow büßte die Tabellenführung in der LANDESLIGA 
WEST ein. Beim überraschenden 3,5:4,5 gegen Mecklenburger Springer konnte nur Henrik 
Fechner einen vollen Punkt erzielen. 
 
Die beiden Neubrandenburger Teams mussten in der LANDESLIGA OST ebenfalls 
Niederlagen hinnehmen. Eintracht II verlor das Spitzenspiel beim Tabellenführer Wolgast 
ohne Partiegewinn 3:5. Die dritte Mannschaft von Neubrandenburg verlor gegen Greifswald 
II mit 2:6, nur Ingo Lange punktete für die Viertorestädter. 
 
Die SG Güstrow/Teterow II ist nach dem klaren 6,5:1,5 gegen Bad Doberan Tabellendritter in 
der BEZIRKSLIGAMitte. Niklas Schmitz, PiaMilena Jörs, Lars-Erik Tackmann, Bernhard 
Figurski und Olof Rößler waren durch Siege maßgeblich beteiligt. 
 
Torgelow II und Neubrandenburg IV bleiben verlustpunktfrei in der BEZIRKSLIGA OST. 
Torgelow II bezwang Greifswald III mit 6:2 (Christian Balz, Andreas Kilp, Timo Greinert 
und Paul Schmidt mit Siegen), NB IV feierte sogar ein 7:1 gegen Gryps II (Arno Betke, 
Ronald Schulz, Arno Radloff, HansHermann Sommer, Darius Marzisch, Dr. Otto Schulz und 
Jens Marzisch). Torgelow III verlor 1,5:6,5 gegen Binz (Sieg von Jörg Augstein am 
Spitzenbrett). Auch Anklam verlor, nur ein Partiegewinn von Norbert Elsner reichte nicht 
gegen Bergen II, das Spielergebnis lautete 3:5.  kw 


